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Ich finde, auf der Uni werden alle 
gleich behandelt. Wenn du dich 

nicht einfügen kannst, kannst du’s 
nicht und fertig.“ 

(SU2_01, WiSe 2018/2019, Interview)
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Habitus.Macht.Bildung – 
Transformation durch Reflexion
Forschungsprojekt am Institut für Bildungsforschung und PädagogInnenbildung, Universität 
Graz (2019-2021), finanziert vom BMBWF über die Leistungsvereinbarung

Pilotprojektteam:
Katarina Froebus, Susanne Kink-Hampersberger, Klara Strausz und Veronika Wöhrer 

Weitere Projektteammitglieder: 
Iris Mendel, Lisa Scheer, Julia Schubatzky, Kathrin Otrel-Cass (Leitung) 

Projektziele:

➢ Erfahrungen und Wahrnehmungen sozialer Ungleichheit in den Bildungswegen von 
Lehramtsstudierenden zu erforschen

➢ Lehr-/Lernmaterialien zu erstellen , die die Thematisierung von sozialer Ungleichheit in der 
Bildung ermöglichen sowie Anregungen zur Entwicklung einer kritisch-reflektierten Haltung 
(Habitusreflexivität) liefern
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Klassismus
VERSTEHEN DURCH BOURDIEU UND ANDERE
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Klassismus verstehen
Klassismus = Diskriminierung, Benachteiligung, Barrieren, Ausschluss 
aufgrund sozialer Herkunft bzw. Klasse (Kemper & Weinbach, 2009; 
hooks, 2020; Seeck, 2022)

 klassenbedingte Ausgrenzung geht mit 
moralischer Bewertung einher

Klasse bezieht sich auf 

◦ materielle Ressourcen (ökonomisches Kapital, Vermögen, Besitz)  

◦ kulturelles Kapital (Ausdrucksweise, Sprache, Bildungsabschlüsse, 
Geschmack) 

◦ soziales Kapital (Beziehungen und Netzwerke, „Vitamin B“) 
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Klassismus verstehen – 
Habitus.Macht.Bildung
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BILDUNG
 

HABITUS 
• Ausdruck einer inkorporierten Sozialstruktur, von 

verinnerlichten Machtverhältnissen
• Kapitalausstattung und die Fähigkeit, sich an die 

Anforderungen der Bildungsinstitutionen anzupassen
• Klasse schreibt sich in Körper ein, Verkörperung von 

Klasse im Gehen, Kleiden, Fühlen (Vorlieben, 
Geschmäcker, was schön/ästhetisch ist), Denken und 
Beurteilen (Werte, was wichtig im Leben ist), Wahrnehmen 
und Imaginieren

MACHT



Klassismus verstehen – 
Habitus.Macht.Bildung
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MACHT
 

BILDUNG 
• Wahrscheinlichkeit einer Studienaufnahme in Österreich 

für Kinder aus bildungsprivilegierten Schichten 2,5-mal 
höher als für jene aus benachteiligten 
(Studierendensozialerhebung).

• Möglichkeit der Regulierung und Sicherung von 
Privilegien, z. B. über Rhetorik der Chancengleichheit

• Erfolgreiche Bildung ist an entsprechendes kulturelles 
Kapital und das Beherrschen der Normen der Mittelklasse 
gebunden, Lernkultur = Mittelklassekultur

HABITUS



Klassismus verstehen – 
Habitus.Macht.Bildung
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HABITUS
 

MACHT
• unsichtbare Machtmechanismen im Bildungsbereich 

(Bourdieu)
• symbolische Gewalt: Deutungen, die bestimmten 

Machtverhältnissen entspringen, werden als allgemein 
durchgesetzt; was ist Stoff/Lerninhalt? 

• unsichtbar: Definitionsmacht über „erfolgreich“, 
„begabt“ oder „brillant“, Lerninhalte, Praxisbezug … 

• Begabungsideologie & Leistungsmythos – „Wer sich 
anstrengt, kann es überallhin schaffen.“

BILDUNG



Klassismus
BEFORSCHEN ALS STUDIERENDE UND LEHRENDE
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Klassismus erforschen
➢ in der Lehrveranstaltung „Einführung in die pädagogische Forschung“ des BA-

Studiums Lehramt  

➢ biografische (Selbstbe-)Forschung, Hochschulforschung, forschendes Lernen
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Studierende als Forscher*innen Studentische Selbstreflexion

Kollektive Erinnerungsarbeit (Haug 1999) 

 117 Erinnerungsgeschichten 
Bildungslandkarten, „Mein Kapital“

Gruppendiskussionen (Bohnsack et al. 2009)

 3 Diskussionen
Leseerfahrungen

leitfadengestützte und narrative Interviews 
(Bock 1992; Rosenthal/Loch 2002)

 42 Interviews

Differenzbingo

Photovoice (von Unger 2013)

 17 Plakate
Ich und die Wissenschaft
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Klassismus erforschen
➢ durch die Projektmitarbeiterinnen für Publikationen und OER

➢ Bildungsforschung, Hochschulforschung, Klassismusforschung

• eigene soziale Herkunft und die damit verbundenen Privilegien oder Mechanismen 
der Ausgrenzung sind nur schwer thematisierbar; Konsens darüber, selbst nicht 
von Diskriminierung betroffen zu sein; Diskriminierungserfahrungen werden 
affektiv geäußert: Überforderung, Scham, Nicht-Verstehen, Einsamkeit, Zweifel, 
Verlorenheit
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„Der Studentin war ihr Vorwissen sehr unangenehm und 
sie traute sich nicht genauer nachzufragen, da es ihr 

peinlich war, sich zu blamieren. Sie wusste nicht, ob es 
anderen Studierenden gleich ging wie ihr, da niemand 
Fragen stellte. Sie fühlte sich in ihrer Situation komplett 
alleine.“ (Efeu, SoSe 2019, Kollektive Erinnerungsarbeit „Als ich 

Angst hatte, fachlich nicht kompetent genug zu sein“)

„In meinem Studium gab es nicht nur Hochphasen. 
Vielmehr war der Großteil meiner bisherigen Unikarriere 
von Selbstzweifel geprägt. Hierbei ist es vorgekommen, 

dass ich einfach das Gefühl hatte, ich wäre zu blöd für 
mein Studium. Diese Zweifel waren auch die Ursache für 

meine zahlreichen Überlegungen mein Studium 
aufzugeben und stattdessen einen Lehrberuf zu 

ergreifen.” (FZ, SoSe 2018, Reflexives Schreiben)



Klassismus erforschen
• Studierende glauben an die Meritokratie und die Illusion der Chancengleichheit

• Klassenunterschiede bleiben unsichtbar und zeigen sich z. B. in Umgangsstrategien 
mit den Anforderungen an der Uni
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„Für die damalige Zeit scheint es gestimmt zu 

haben, für unsere heutige Gesellschaft finde ich 

es aber überholt und ich denke, dass auch Kinder 

aus der „Arbeiterschaft“ sehr und gute 

Chancen auf weiterführende Bildungskarrieren 

haben, wenn sie es denn selber wollen.“ (Geri, WiSe 

2018/2019, Assoziationen zu Textausschnitten von Didier Eribons

„Rückkehr nach Reims“)

„Wenn man wirklich auf die Uni gehen will, und das schaffen will, dann 

kann man das auch schaffen.“ (AK27, SoSe 2018, Gruppendiskussion 1)

„Weil ich genau weiß, wenn ich 
was schaffe, dann habe ich es 

geschafft und kann es und wenn 
ich es nicht geschafft habe, dann 
kann ich es nicht oder bin selber 

schuld.“ (SU2_10, WiSe 2018/2019, 

Interview)



Klassismus
ABBAUEN MITTELS HABITUSREFLEXIVITÄT 
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Klassismus abbauen 
Veränderungen anstoßen durch

❖das Aufbrechen des Tabus Klasse, Klasse und Klassismus sichtbar und besprechbar 
machen

❖die Reflexion der eigenen Involviertheit

❖ Lernen als „Vernichtung von ‚Gewusstem‘“ (Haug 2003, 282)

❖das Teilen scheinbar individueller Erfahrungen von Zweifel und Scheitern, 
Kommunikation über Differenzierungen und Bewertungen mit anschließender 
Dekonstruktion

❖die Entwicklung von (kollektiven) Handlungsperspektiven und von

❖Habitusreflexivität: „zu verstehen, welche Strukturen, Machtverhältnisse und 
Mechanismen Bildungsinstitutionen wie Schulen oder Universitäten 
charakterisieren“ (Froebus et al. 2021, 2) 
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Klassismus abbauen 
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„Fehlt es Lehrerinnen und Lehrern an der nötigen Habitusreflexivität und sind sie nicht in der Lage, sich an 
den sozialen Ort ihrer Schüler zu begeben und die damit verbundenen Implikationen zu bedenken, und 

sind sie sich der eigenen Verhaftung in sozialen Verhältnissen und der damit verbundenen Denk-, 
Wahrnehmungs-, Urteils- und Handlungsmuster nicht bewusst, so trifft der mögliche Sanktions- und 

Selektionsdruck und die damit verbundene symbolische Gewalt insbesondere Schüler aus den unteren 
sozialen Milieus.“ (Vogel 2019, 332)

Theorie- und Übungskarten unter
habitusmachtbildung.uni-graz.at oder 

barrierearm im OER-Portal der Uni Graz

https://habitusmachtbildung.uni-graz.at/de/
https://oer-portal.uni-graz.at/edu-sharing/components/collections?viewType=1&id=04a16afd-1457-4a67-baaf-ccc2ea352b26
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Ich finde, auf der Uni werden alle 
gleich behandelt. Wenn du dich 

nicht einfügen kannst, kannst du’s 
nicht und fertig.“ 

(SU2_01, WiSe 2018/2019, Interview)

Transformation der Studierenden durch forschendes 
Lernen bzw. Hochschul-/Bildungsforschung

Hochschulforschung als Bildungsforschung  
oder Bildungsforschung als Hochschulforschung

Hineinwirken der Hochschul- & Bildungs-
forschung in die Hochschuldidaktik und 

in die Organisationsentwicklung



Danke für eure 
Aufmerksamkeit!

WELCHE FRAGEN GIBT ES? 
WORÜBER WOLLEN WIR DISKUTIEREN?
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